
Regeltest  
des Monats Juli 2008 

Schiedsrichtergruppe Coburg-Ebern 
 
 
 
1. In der Halbzeitpause meldet die Mannschaft A einen Spielerwechsel. Für die Nr. 8 soll die 

Nr. 14 spielen. Als der SR mit dem Spieler Nr. 14 zusammen aus der Kabine kommt und 
bevor beide das Spielfeld betreten, sieht er wie die Nr. 8 aus Verärgerung über die 
Auswechslung einen Gegenspieler schlägt. Entscheidung? 

 
FaD (mit roter Karte) für den Spieler  Nr. 8. Der  Spieler Nr. 14 hatte das Spielfeld noch nicht 
betreten. Somit war die Auswechslung noch nicht vollzogen. Die Mannschaft muss mit zehn Spielern 
weiterspielen. Der Vorfall ist dem Sportgericht zu melden! 
 

 
2. Soll es der SR dulden, wenn ein Spieler fortwährend dadurch Abseits reklamiert, dass er 

die Arme hochhebt, ohne dabei etwas zu rufen? 
 
Der SR sollte den betreffenden Spieler zuerst darauf hinweisen, dass er diese Art der Reklamation 
unterlassen solle. Erst wenn dies nichts nützt, sollte er im Wiederholungsfall einen indirekten 
Freistoß verhängen. Auch diese Art der Abseitsreklamation erschwert dem SR die Spielleitung. 
(Reaktion der Zuschauer, der Mitspieler!) Der Spieler ist  zu verwarnen. 

 
 
3. Ein verletzter Spieler betritt ohne Zustimmung des SRs wieder das Spielfeld und spielt den 

Ball an der Mittellinie unsportlich mit der Hand. Entscheidung? 
 
Wegen des unsportlichen Betreten des Spielfeldes erhält der Spieler die VW. Unmittelbar danach 
folgt Gelb/Rot für das absichtliche Handspiel. Das Spiel wird mit einem direkten Freistoß an der 
Stelle des Handspiels fortgesetzt. 
 

 
4. Muss ein gemäß den Regeln eines Wettbewerbs ausgetragenes Spiel abgebrochen 

werden, wenn die Querlatte eines Tores auseinander bricht und keine geeigneten Mittel 
zur Reparatur oder kein Ersatz vorhanden ist? 

 
Ja. Die Querlatte ist Teil des Tores und deshalb unerlässlich. 
 

 
5. Ein Spieler wirft vom Spielfeld her einen Gegenstand, z. B. einen Schuh, auf eine Person 

auf der Ersatzbank. Wie müssen die Schiedsrichter entscheiden? 
 

Das Spiel wird unterbrochen und der Spieler wegen gewaltsamen Spiels des Feldes verwiesen. Das 
Spiel wird mit einem indirekten Freistoß an der Stelle fortgesetzt, von der aus der Gegenstand 
geworfen wurde. Der Vorfall ist dem Sportgericht zu melden! 

 
 
6. Darf ein Spieler, der einen Strafstoß ausführt, den Ball einem Mannschaftskameraden 

vorlegen, so dass ihn dieser erlaufen und ein Tor erzielen kann? 
 

Ja, vorausgesetzt, der Strafstoß wird regelkonform ausgeführt. Ausnahme: Bei einem Strafstoß in 
der Spielzeitverlängerung  muss der Schuss direkt auf das Tor erfolgen, andernfalls ist das Spiel zu 
Ende! 
 
 



7. Während des laufenden Spiels läuft ein Auswechselspieler auf das Spielfeld und begeht 
ein verwarnungswürdiges Foulspiel. Entscheidung? 

 
Der Auswechselspieler greift ohne Anmeldung ins Spiel ein und ist deshalb zu verwarnen. Da er 
noch ein verwarnungswürdiges Foul begeht, ist der Auswechselspieler mit der gelb/roten Karte vom 
Spiel auszuschließen. Er ist zur Meldung zu bringen und muss den Innenraum verlassen. 
Spielfortsetzung mit indirektem Freistoß, wo der Ball sich bei der Spielunterbrechung befand. 
 
 

8. Der Schiedsrichter-Assistent zeigt die Abseitsstellung eines Angreifers an. Der 
Schiedsrichter übersieht dieses Zeichen. Der Ball wird vom Angreifer einem anderen 
Angreifer zugespielt. Dieser verliert den Ball an einen Abwehrspieler, der den Ball 
Richtung Mittellinie schlägt. Von dort gelangt der Ball wieder in den Strafraum. Ein 
Angreifer erzielt ein Tor. Wie ist zu entscheiden? 
 
Durch den weiteren Abwehrschlag bis zur Mittellinie ist die Spielsituation, die die Abseitsanzeige 
des Schiedsrichter-Assistenten veranlasst, abgeschlossen. Der Assistent muss das Fahnenzeichen 
beenden. Das Tor ist daher anzuerkennen, da es sich um eine neue Spielsituation (Spielphase) 
handelt. 

 
 
9. Im Anschluss an einen Eckstoß wird der SR vom Torwart, der zwei Meter vor seinem Tor 

steht, beleidigt. Der Ball wird außerhalb des Strafraumes gespielt. Der SR unterbricht das 
Spiel. Entscheidung? 

 
Der Torwart erhält den Feldverweis auf Dauer. Nachdem ein neuer Torwart seinen Platz 
eingenommen hat wird das Spiel mit einem  indirekten Freistoß auf der Torraumlinie fortgesetzt. 
Der Vorfall ist dem Sportgericht zu melden! 

 
 
10. Ein Angreifer übernimmt in der eigenen Spielhälfte den Ball und startet zu einem 

Alleingang, bei dem er ein Tor erzielt. Bei Ballabgabe hatte er nur noch den gegnerischen 
Torwart vor sich. 

 
Tor. Ein angreifender Spieler kann in der eigenen Spielhälfte nicht in strafbarer Abseitsposition 
stehen. Anstoß. 
 

 
11. Während das Spiel in der anderen Spielhälfte läuft, schlägt ein Verteidiger einen Stürmer 

im eigenen Strafraum mit dem Fuß ins Gesäß. Der SRA hebt die Fahne über den Kopf. 
Der SR sieht das Zeichen des SRA erst, nachdem das Spiel nach einer Unterbrechung 
bereits fortgesetzt wurde. 

 
Nachdem sich der SR bei seinem SRA über die Geschehnisse erkundigt hat erhält der Verteidiger 
den FaD. Da das Spiel bereits fortgesetzt wurde, kann für das Vergehen keine Spielstrafe mehr 
verhängt werden. Das Spiel wird deshalb mit SR-Ball wo sich der Ball bei der Unterbrechung 
befand fortgesetzt. Der Vorfall ist dem Sportgericht zu melden! 
 

 
12. Die Mannschaft A erzielt ein Tor. Im Torjubel zieht der Torschütze sein Trikot hoch, ohne 

dabei sein Gesicht zu verdecken. Muss der Schiedsrichter eingreifen? 
 
Nein. Dieser Torjubel ist erlaubt. 
 
 



13. Ein Spieler führt einen direkten Freistoß aus. Der Ball rollt hierbei nur wenige Zentimeter. 
Da hält der betreffende Spieler den Ball mit der Hand auf. Der SR entscheidet auf 
Wiederholung. Ist diese Entscheidung richtig? 

 
Nein! Der Ball hat sich bewegt und war somit im Spiel. Der SR hätte auf direkten Freistoß wegen 
Handspiel entscheiden müssen! 
 

 
14. Der Ball wird beim Strafstoß an die Querlatte geschossen und prallt zurück. Er wird von 

einem anderen angreifenden Spieler, der zu früh in den Strafraum gelaufen ist, neben das 
Tor geschossen. Entscheidung? 

 
Indirekter Freistoß wo der Spieler in den Strafraum lief. 
 

 
15. Ein angreifender Spieler gibt durch Niederknien zu erkennen, dass er wegen seiner 

Abseitsstellung nicht ins Spiel eingreifen will. In dieser Stellung wird er von einem 
Mitspieler angeschossen. Von ihm prallt der Ball ins Tor. Entscheidung? 

 
Da der Spieler angeschossen wird muss auf Abseits entschieden werden. Das Tor ist deshalb 
ungültig! Das Spiel wird mit einem indirekten Freistoß fortgesetzt wo der Spieler angeschossen 
wurde. 
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